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Virtuelle Gedenksteinverlegung:
Erinnern an Richard Raab in Liesing

Erleben Sie die virtuelle Gedenksteinverlegung für Richard
RAAB, ein Opfer des Naziregimes, und erfahren Sie mehr
über die Wiener &quot;Schlurfs&quot;. Ein bedeutendes

Event von Steine der Erinnerung.

In Liesing findet demnächst eine virtuelle Gedenksteinverlegung
für den 17-jährigen Richard RAAB statt. Der Verein Steine der
Erinnerung möchte mit dieser Veranstaltung an das tragische
Schicksal des jungen Mannes erinnern. Richard ist eines der
vielen Opfer, die unter tragischen Umständen ihr Leben verloren
haben, und diese virtuelle Zeremonie bietet eine Möglichkeit,
ihm Respekt zu zollen.

Die Veranstaltung wird nicht nur Richard RAAB würdigen,
sondern auch einen Blick auf die Gruppe der Wiener „Schlurfs“
werfen. Diese Gruppe spielte eine bedeutende Rolle in der
Geschichte Wiens und ist oft mit den Herausforderungen und
dem Leid ihrer Mitglieder konfrontiert. Die
Gedenksteinverlegung wird ein Teil des breiteren Engagements
des Vereins sein, das Bewusstsein für diese wichtigen Themen
zu schärfen und das Gedächtnis an die Verstorbenen
aufrechtzuerhalten.

Veranstaltungsdetails

Die virtuelle Zeremonie wird aus Gründen von Gesundheit und
Sicherheit online abhalten, sodass Teilnehmer bequem von zu
Hause aus teilnehmen können. Dies ermöglicht auch ein
breiteres Publikum, das möglicherweise nicht in der Lage wäre,



an physischen Veranstaltungen teilzunehmen. Diese Form der
Erinnerung soll sowohl den Angehörigen als auch der breiten
Öffentlichkeit die Möglichkeit geben, sich gemeinsam des
Verlustes zu erinnern und die Geschichten der Verstorbenen zu
teilen.

Die virtuelle Gedenksteinverlegung findet zur gegebenen Zeit
online statt. Interessierte können sich über die Webseite des
Vereins Steine der Erinnerung weiter informieren und
teilnehmen. Die Veranstaltung wird eine Mischung aus
Ansprachen, persönlichen Erinnerungen und künstlerischen
Beiträgen beinhalten, um ein eindrucksvolles Gedenken zu
schaffen.

Diese Initiative ist besonders wichtig, da sie Platz für Trauer und
Reflexion bietet, etwas, das in Zeiten der zunehmenden Isolation
oft vermisst wird. Durch die virtuelle Ausrichtung wird
sichergestellt, dass Gedenken und Erinnern auch über physische
Distanz hinweg möglich sind.

Die Bedeutung dieser Veranstaltung erstreckt sich über das
individuelle Gedenken hinaus; sie bietet eine Plattform, um über
die Vergangenheit nachzudenken und zu lernen. Veranstalter
und Teilnehmer können sich über die Erlebnisse von Richard
RAAB und seinen Altersgenossen austauschen, wodurch das
Bewusstsein über die Auswirkungen von Gewalt und Verlust in
der Gesellschaft geschärft wird.

Für weitere Informationen und um an der Veranstaltung
teilzunehmen, können Interessierte auf die Webseite des
Vereins Steine der Erinnerung zugreifen, wo sie auch an den
Diskussionen und Aktivitäten teilnehmen können, die sich aus
dieser Gedenkzeremonie ergeben.

Die virtuelle Gedenksteinverlegung stellt einen wichtigen Schritt
dar, um das Vermächtnis von Richard RAAB und anderen, die an
ähnlichen Ungerechtigkeiten gelitten haben, lebendig zu halten.
Sie ist eine Gelegenheit, um den Opfern ein Gesicht und eine



Stimme zu geben, während der Gesellschaft die notwendigen
Lehren übermittelt werden.

Weitere Details zur Veranstaltung sind auf www.meinbezirk.at
zu finden.

Details

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at
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